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TITELBILD 
   Derzeit wird Ihnen auf der Titelseite dieser Zeitung als erstes ein Foto mit einem Ausschnitt eines Gebäudes in unserem Dorf auffallen.  Bild: Peter Helfenstein 
Aprilbild Haben Sie das Haus Grünau (Dorfstrasse 10) erkannt? 

 
Die Grünau ist heute im Besitz von Werner und Manfred Kropf. 
 Bild: Peter Helfenstein 

Einwanderer verändern das Gesicht 
eines Dorfes 
(Auszug aus «Der Hinterländer», 13. Jahrgang, Nr. 3, 1974, von 
Josef Zihlmann alias Seppi a de Wiggere. Wir danken Josef J. 
Zihlmann für die Erlaubnis zur Veröffentlichung.)  
Auch die Grünau ist ein Macchi-Haus Als Nachbarhaus zur Villa Helvetia wurde sie von Lehrer Isidor Frey im Jahre 1912 gebaut; das Grundstück gehörte vorher ebenfalls zum Spittel.    

 

AUS DER GEMEINDE 
   
Gemeinderatswahlen Am Sonntag, 6. Mai 2012 findet die Neuwahl des Gemeinde-rates für die Amtsdauer 2012 – 2016 statt. Die Urne ist am Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr im Parterre des Gemeinde-hauses aufgestellt. Die briefliche Wahl kann bis zum Schluss der Urnenöffnung am Sonntag um 11.00 Uhr in den Briefkas-ten der Gemeindeverwaltung erfolgen. Bei Postzustellungen ist zu berücksichtigen, dass die Rücksendekuverts am Frei-tag vor dem Wahlsonntag bei der Gemeindekanzlei eintref-fen müssen.  
Sprechstelle Feuerwehrmagazin Die Swisscom möchte die Sprechstelle beim Feuerwehr-magazin aufheben. Grund dafür ist, dass die Sprechstelle zu wenig benützt wird. Mit der Aufhebung der Sprechstelle beim Feuerwehrmagazin würde eine Dienstleistung für die Bürgerinnen und Bürger in Hergiswil b. W. wegfallen. Zudem muss die Swisscom gemäss Gesetz eine ausreichende Ver-sorgung mit öffentlichen Sprechstellen gewährleisten. Der Gemeinderat hat der Swisscom darum mitgeteilt, dass sie mit der Aufhebung der Sprechstelle beim Feuerwehrmagazin vorläufig nicht einverstanden ist.     

 
Impressum Redaktionsadresse: Chrüzmatte 1, 6133 Hergiswil Abonnemente / Marita Bammert, Sagiacher 3,  Adressänderung: 6133 Hergiswil; 041 979 01 60 oder maritabammert@bluewin.ch Abonnementspreis: 12 Monate Fr. 36.– Inserate: Pius Bammert, Dorfstrasse 12,  6133 Hergiswil; 041 979 15 81  Peter Helfenstein, Bachhalde 16,  6133 Hergiswil; 041 979 16 37  phelfenstein@bluewin.ch Inseratenpreis: Einspaltig, 1 mm hoch Fr. 0.70 Gestaltung: Gemeindekanzlei, 6133 Hergiswil  041 979 80 80 Druck: Carmen-Druck, 6242 Wauwil Veranstaltungs- Karin Hocher, Seegruess, kalender: 6123 Geiss; 041 493 05 20 Redaktionsteam: Peter Helfenstein (phe.)  Marie-Theres Rupp (mr.) 
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Demission im Urnenbüro Auf Ende der Amtsperiode 2008 – 2012 hat Margrit Kuoni-Geissbühler, Lugental 1 als Mitglied des Urnenbüros demis-sioniert. Der Gemeinderat dankt der Demissionärin für die seit 2005 geleistete Arbeit im Urnenbüro recht herzlich.  
Steuerabrechnung Das Steueramt Willisau hat dem Gemeinderat die Steuer-abrechnung 2011 vorgelegt. Im vergangenen Jahr wurden ordentliche Gemeindesteuern inkl. Nachträge, Sonder-steuern auf Kapitalabfindungen, Verzugszinsen, Mahngebüh-ren, Ordnungsbussen, Feuerwehrsteuern, Personalsteuern, Nach- und Strafsteuern, Liegenschaftssteuern und Eingang abgeschriebener Steuern, abzüglich Vergütungszinsen und Skonti, Abschreibungen und Erlasse und Abschreibungen Gebühren von netto rund Fr. 2,65 Millionen veranlagt, was im Vergleich zum Voranschlag 2011 einen Mehrertrag für die Gemeinde von ca. Fr. 60'000.00 ergibt. Die Steueraus-stände sind leider höher als im Vergleich zum letzten Jahr. Der Gemeinderat dankt dem Steueramt Willisau für die Abschlussarbeiten und den pflichtbewussten Steuerzahlern für die fristgerechte Überweisung der Steuern. Die säumigen Steuerzahler werden aufgefordert, ihre ausstehenden Steu-ern raschmöglichst zu bezahlen. Die Steuereinnahmen sind für die Bestreitung der immensen Gemeindeaufgaben ein wichtiger Bestandteil. 

Sondersteuerabrechnungen Die von der Gemeindekanzlei vorgenommenen Abrechnun-gen über die Sondersteuern 2011 sind tiefer ausgefallen als budgetiert. Es resultieren aus den im letzten Jahr veran-lagten Erbschaftssteuern Gemeindeanteile von Fr. 63'826.85, Handänderungssteuern von Fr. 8'196.90 und Grundstück-gewinnsteuern von Fr. 7'699.30. Gegenüber dem Vor-anschlag 2011 ist ein Minderertrag von Fr. 30'276.95 zu ver-zeichnen.  
LUSTAT Jahrbuch 2012 Die LUSTAT Statistik Luzern hat die Gemeindeverwaltung mit einem Exemplar des LUSTAT Jahrbuch Kanton Luzern 2012 bedient. Darin sind wieder verschiedene wissenswerte statistische Angaben über den Kanton, die Regionen und die Gemeinden veröffentlicht. Das Gemeindeexemplar kann jederzeit von Interessierten auf der Gemeindekanzlei einge-sehen werden. Das LUSTAT Jahrbuch kann auch direkt bei LUSTAT Statistik Luzern, Burgerstrasse 22, Postfach 3768, 6002 Luzern oder info@lustat.ch bzw. www.lustat.ch bestellt werden.  
Auflage Waldentwicklungsplan (WEP) Region Willisau Der Waldentwicklungsplan (WEP) Region Willisau zeigt auf, wie der Wald optimal genutzt und gleichzeitig nachhaltig geschützt werden kann. Vom 2. April bis 1. Mai 2012 ist der WEP Region Willisau öffentlich aufgelegt. Alle Interessierten des betroffenen Gebietes können sich zum Entwurf äussern. Der WEP ist von der Dienststelle Landwirtschaft und Wald (lawa) in Zusammenarbeit mit der Bevölkerung erarbeitet worden. Umfassend behandelt werden Themen wie die Holz-nutzung, der Wald als Erholungsraum oder Wildlebens-räume. Er ist gesetzlich vorgeschrieben und behördenver-bindlich. Vom 2. April bis zum 1. Mai 2012 liegt der Wald-entwicklungsplan (WEP) Region Willisau zur öffentlichen Einsichtnahme auf der Gemeindekanzlei Hergiswil auf. Er ist auch im Internet einsehbar (www.lawa.lu.ch). Personen, Organisationen und Behörden des betroffenen Gebiets kön-nen sich zum Entwurf äussern.  
Prämienverbilligung Weiterführende Informationen www.ahvluzern.ch  Wir machen nochmals darauf aufmerksam, dass der An-spruch auf Prämienverbilligung mit dem Anmeldeformular bei der AHV-Zweigstelle Hergiswil b. W. bis spätestens 30. April 2012 geltend zu machen ist. Bei verspäteter Anmel-dung wird ein möglicher Anspruch auf Prämienverbilligung ab dem Folgemonat des Einreichedatums geprüft und anteilsmässig ausgerichtet. Die Formulare können bei der Gemeindekanzlei bezogen werden. Weitere Informationen erhalten Sie direkt bei der Ausgleichskasse Luzern.  
Bauwesen An Daniel und Annelise Schmidiger-Lustenberger, Pfrund-strasse 7, wurde die Erstellung einer Stützmauer und Treppe auf Grundstück Nr. 937, Pfrundstrasse 7, bewilligt. 
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   Blumen Ineichen    Neumond Vollmond

041 979 15 40                       Mi-Nachmittag geschlossen
blumenineichen@bluewin.ch

April-Kalender
1 So

2 Mo

3 Di
4 Mi Geranium im 13 cm Topf nur Fr. 1.95

 bis 14. April oder solange Vorrat

5 Do
6 Fr Karfreitag

7 Sa
8 So Ostern

9 Mo Ostermontag

10 Di 10 %-Woche auf das ganze Sortiment bis 14. April
 ausgenommen Aktionen, Gutscheine und Rechnungen

11 Mi
12 Do Gartenkalender gratis solange Vorrat

13 Fr

14 Sa
15 So Weisser Sonntag

16 Mo Aktion: Margritenbäumchen weiss nur    Fr. 9.95    solange Vorrat
 Margritenbüsche weiss nur    Fr. 6.90    solange Vorrat

17 Di

18 Mi
19 Do Grosse Auswahl an frischen Kräutern

20 Fr
21 Sa Jetzt Rasen vertikutieren und düngen

22 So
23 Mo
24 Di
25 Mi
26 Do

27 Fr
28 Sa Aktion: Fuchsiabäumchen    nur   Fr. 19.95    solange Vorrat

29 So
30 Mo

Garten- und P� anzentipps 
jederzeit bei:

Aktuell
• Gemüsesetzlinge Stück 

nur 30 Rp. aus eigenen 
Kulturen in Gärtnerquali-
tät, auch einzeln erhältlich

•  Setzzwiebeln,
auch im O� enverkauf

• select Sämereien

Garten-Tipp
• Frühjahrsblüher wie z. B. 

Forsythia und Zierjohan-
nisbeeren, sind jetzt 
zurückzuschneiden, damit 
neue Blütentriebe fürs 
nächste Jahr gebildet wer-
den können.

Blumen
Ineichen‘s

Blumen Ineichen
6133 Hergiswil
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Baugesuche 

Von der Kath. Kirchgemeinde Hergiswil b. W. für Anbau Treppenhaus, Sanierung bestehende Fassade und Neubau Autounterstand auf Grundstück Nr. 76, Dorfstrasse 20 
Die Schweizerische Post, Viktoriastrasse 21, Bern für Installation Postfachanlage, Briefeinwurf, Leuchtkasten "DIE POST" auf Grundstück Nr. 839, Chrüzmatte 1 
Rölli-Limacher Hans, Wölfen, Luthern für Neubau Wohnhaus, Neubau Jauchegrube, Umnutzung bestehendes Wohnhaus für betriebliche Zwecke auf Grund-stück Nr. 345, Schwarzhubel 2 
Kuoni-Roos Philipp, Lugental 1 für Um- und Anbau Mutterkuhstall auf Grundstück Nr. 159, Lugental 1 
Kurmann-Kurmann Julius, Hinterwald 1 für Anbau Autounterstand auf Grundstück Nr. 290, Hinter-wald 1 
Lustenberger-Kneubühler Eugen und Sonja, Unter-Budmigen für Einbau Wohnung im Dachgeschoss auf Grundstück Nr. 433, Unter-Budmigen  
Baubewilligung 

An die Einwohnergemeinde Hergiswil b. W., für An- und Umbau St. Johann, Wohnen und Betreuung im Alter auf Grundstück Nr. 203, Steinacher    

    
24-Stunden-Notfallnummern für 
vermisste oder gefundene Tiere Meldungen zu gefundenen oder vermissten Tieren können ab sofort direkt an die Tiermeldezentrale (STMZ) gerichtet werden. Die Luzerner Polizei ist mit der STMZ per 1. Januar 2012 eine Vereinbarung eingegangen. Die STMZ betreibt ein 24-Stunden-Callcenter sowie eine Webseite (www.stmz.ch), die entsprechende Meldungen entgegennehmen. Tierfunde können unter 0848 357 358 (Lokaltarif) gemeldet werden, für vermisste Tiere steht 0900 357 358 (Fr. 1.95/Min.) zur Verfügung. Eine Information an die Luzerner Polizei ist nicht mehr notwendig. Auf der STMZ-Webseite werden die gefundenen oder vermissten Tiere publiziert. 

Postagentur ersetzt Poststelle 
ab 7. Mai 2012 

Die Schweizerische Post hat darüber informiert, dass 
sie in Hergiswil b. Willisau eine Postagentur einführen 
und den Hausservice ausbauen will. Der Gemeinderat 
war mit diesem Entscheid nicht einverstanden und ist 
an die unabhängige Kommission Poststellen gelangt. 
Diese stützt nun in ihrer Empfehlung den Entscheid der 
Post. Die neue Lösung wird am 7. Mai 2012 umgesetzt.  

Standort: SPAR-TRIO-Supermarkt Nach Abwägung aller Alternativen sprach sich die Post gegen den Willen des Gemeinderats für den Ersatz der Dorfpost-stelle durch eine Postagentur aus. Agenturen entsprechen dem Prinzip «Post im Laden». Das Angebot umfasst fast alle täglich in einer klassischen Poststelle nachgefragten Dienst-leistungen. An einer Selbstbedienungswaage kann die Kund-schaft Briefe und Pakete aufgeben. Sendungen abholen und Briefmarken kaufen ist ebenfalls möglich. Mit der Post Finance Card und den Maestro-Karten der Banken lassen sich bargeldlose Einzahlungen erledigen; für Geldbezüge braucht es die PostFinance Card. Ein weiterer wichtiger Punkt sind lange Öffnungszeiten. Partnerin der Post wird die Bäckerei Hodel AG, welche den SPAR-TRIO-Supermarkt an der Chrüzmatte 1 in Hergiswil führt und bereits in Ufhusen erfolgreich eine Agentur betreibt. Die neue Postagentur wird am Montag, 7. Mai 2012, ihren Betrieb aufnehmen. Die Post-stelle hat letztmals am Samstag, 5. Mai 2012, geöffnet. 
Erweiterter Hausservice ebenfalls ab 7. Mai 2012 Der auf dem Gemeindegebiet teilweise schon bestehende Hausservice gilt ab Umsetzung der Agentur neu für alle Siedlungen und Gehöfte ausserhalb des Dorfkerns. Beim Hausservice kann die Bevölkerung ihre Postgeschäfte direkt an der Haustüre bei der Briefträgerin / beim Briefträger er-ledigen. Die Kundinnen und Kunden profitieren so gewisser-massen in den Pantoffeln von einer breiten Dienstleistungs-palette – zum Beispiel, indem sie Rechnungen bezahlen oder dem Zustellpersonal Briefe und Pakete mitgeben.  Weitere Einzelheiten zu den neuen Lösungen wird die Post den lokalen Haushalten zirka Mitte April 2012 mit einem Flugblatt mitteilen.   
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HERGISWIL AKTUELL 
   
Offener Mittagstisch Für alle Interessierten ist der Mittagstisch am Donnerstag, 12. April um 11.30 Uhr im St. Johann bereit. Anmeldung bis Dienstagabend, 10. April, an: Rita Dubach, 041 979 12 08 oder Martha Rölli, 041 979 12 49. Die Organisierenden freuen sich auf viele Teilnehmende.  
 
 
 

Aktiv 60+  Es gehört schon bald zur Tradition, dass im Frühling der Se-niorennachmittag stattfindet. Dazu sind alle ab 60+ am Mitt-woch, 18. April um 14.00 Uhr in den Pfarreisaal eingeladen. Bestimmt haben schon viele vom Film «Arme Seelen» ge-hört, ihn aber nicht gesehen. Deshalb werden wir miteinan-der diesen Film ansehen. Maria Kunz-Hodel, die Mitinitiantin dieses Werkes, wird uns eine kurze Einführung und Er-klärungen dazu geben. Es wird bestimmt spannend. Im Weitern orientieren wir über die Wanderreise, welche im Sommer stattfindet, und die regelmässigen Wanderun-gen. Diese finden in der Regel jeden 1. + 3. Dienstag im Monat statt. Wir treffen uns jeweils um 13.30 Uhr auf dem Parkplatz beim Pfarrhaus. Es braucht keine Anmeldung, wir freuen uns einfach aufs Mitwandern in der Gesellschaft. Auch das leibliche Wohl darf an diesem Nachmittag nicht zu kurz kommen. So können wir bei Kaffee und Kuchen das gemütliche Beisammensein geniessen. Dabei können Wün-sche, Anregungen und Gedanken ausgetauscht werden. Mit einer Liederrunde werden wir den Nachmittag beenden. Wir freuen uns auf viele 60+-Hergiswilerinnen und -Her-giswiler und wünschen jetzt schon allen einen schönen Nachmittag.     
Spitex Hergiswil am Napf 
Generalversammlung 
Freitag, 27. April 2012 um 19.30 Uhr  
im Pfarreisaal der Pfarrkirche Gerne informieren wir Sie über Aktualitäten und Entwick-lungen der Spitex Hergiswil am Napf und laden Sie herzlich an die nächste Generalversammlung ein. Im Anschluss an die Generalversammlung werden uns die Beef-Örgeler musikalisch unterhalten. Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen, auch Neumitglie-der sind herzlich willkommen. 

SCHULE 
   
Info-Veranstaltung 
Gewerbe – Schule 

 
 

 
 
 
 
 
 

«Worauf kommt es an?» Keine Frage: Die Eltern fiebern mit, wenn das Kind auf Lehr-stellensuche geht. Die Schule begleitet die Schülerinnen und Schüler während drei Jahren auf diesen Schritt in die Be-rufswelt vor. Und die Lehrbetriebe möchten ihre freie Lehr-stelle mit dem geeigneten Jugendlichen besetzen. In diesem Themenkreis tauchen immer wieder neue Fragen und As-pekte auf.  Gerne lädt deshalb der Gewerbeverein Hergiswil zusam-men mit der Schule zu einer gemeinsamen Info-Veranstal-tung über die Berufsbildung ein.  
 

Montag, 23. April 2012, 19.30 Uhr, 
Steinacherhalle  
Referenten und Themen: 

• Peter Schwegler, Schulleiter Auf dem Weg zur Berufsfindung: Beitrag der Schule während drei Jahren ISS und die Rolle der Eltern.  
• Hansjörg Zettel, Lehrlingsausbildner Was wird von den zukünftigen Lehrlingen von den Lehrbetrieben erwartet? Worauf kommt es an? Was wird ihnen während einer Lehre geboten?  
• Helen Kaufmann, Präsidentin Gewerbeverein Zeugnis Selbst- und Sozialkompetenz – auf was wird bei einer Bewerbung geachtet.  
• Frage- und Diskussionsrunde  Wir freuen uns auf einen regen Gedankenaustausch. Wir ha-ben ein gemeinsames Ziel: Die Jugendlichen auf ihrem Weg in die Berufswelt zu begleiten. 
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    CD-Taufe    
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          Elektro Gander                    
MUSIKSCHULE 
   
Lagerleiter Jungmusiklager Hergiswil-
Menznau 2012 David Christen, Hergiswil; Pascal Banz, Menznau; Pascal Näf, Menznau; Stephanie Birrer, Willisau 
Kurzer Lebenslauf mit wichtigen Eckdaten 

David: Ich wurde am 05.09.1989 in Hergiswil geboren. Ich ging 
in Hergiswil zur Schule. Zurzeit wohne ich noch bei den Eltern in 
Hergiswil. Ich bin in der Musikgesellschaft Hergiswil tätig. 
Pascal B.: Ich wurde am 07.10.1981 geboren und bin in Menz-
nau aufgewachsen. Ich arbeite als Kaufmännischer Angestellter 
und bin privat aktiv in der Feldmusik Menznau und der Feld-
musik Willisau. Zusätzlich bin ich in der Musikschulkommission 
Menznau und Vizedirigent der Feldmusik Menznau. 

Pascal N.: Ich wurde am 06.10.1989 in Menznau geboren. Ich 
absolvierte die Primar in der Twerenegg und die Oberstufe in 
Menznau. Ich bin von Beruf Bäcker-Konditor. Ich bin in der Feld-
musik Menznau und in der Kleinformation Stein-Fass-Brothers 
tätig. 

                               
Stephanie: Ich wurde am 29.11.1989 in Hergiswil geboren. 
Dort ging ich auch zur Schule. Nun wohne ich mittlerweile seit 
2008 in Willisau. Ich bin unter anderem in der Musikgesellschaft 
Hergiswil und der Jungmusik Hergiswil-Menznau tätig. Zusätz-
lich bin ich Mitglied der Musikschulkommission Hergiswil und 
der Musikkommission der Musikgesellschaft Hergiswil. 
Welche Instrumente spielst du selber? Und mit welchem 
Instrument hast du deine musikalische Karriere begon-
nen? 

David: Begonnen habe ich in der 3. Primar mit Cornetunter-
richt. Seit 2005 spiele ich nun Es-Cornet. 
Pascal B.: Oboe (selten Englischhorn), Blockflöte, Klarinette. 
Pascal N.: In der 2. Primar spielte ich ein Jahr Blockflöte. Da-
nach erlernte ich das Trompetenspielen, in der Zwischenzeit 
spiele ich auch Cornet (um «kranken» Brass Bands auszuhelfen 
☺). 
Stephanie: In der 3. Primar habe ich meinen Musikschulunter-
richt mit dem Cornet begonnen, nach zirka acht Jahren habe ich 
dann auf mein jetziges Instrument Flügelhorn gewechselt. Zur-
zeit erlerne ich das Spielen des Alphorns. 
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Welche Musikrichtung / welche MusikerInnen hörst du 
gerne in deiner Freizeit? 

David: Ich höre alle Musikrichtungen. 
Pascal B.: Rock, Klassik, Funk, Jazz, Blasmusik. 
Pascal N.: Ich höre allgemein gerne Blasmusik. 
Stephanie: Filmmusik, Blasmusik, Rock, Pop. 
Welche Hobbys hast du? 

David: Musizieren ist eines meiner Hobbys. 
Pascal B.: Musik. 
Pascal N.: Mein Hobby ist das Musizieren. 
Stephanie: Mein grösstes Hobby ist natürlich die Musik. 
Was gefällt dir als Lagerleiter(in) besonders? 

David: Die jungen Leute zu motivieren an einer bestimmten 
Sache dran zu bleiben. Natürlich auch das Zusammenspielen. 

Pascal B.: Nebst dem musikalischen Zusammenspiel, die Or-
ganisation des Lagers. 

Pascal N.: Gemeinsames Musizieren, die jungen Musiker und 
Musikerinnen fördern. 
Stephanie: Der Kontakt mit den Kindern/Jugendlichen und das 
gemeinsame Musizieren. 
Was kommt dir spontan zu folgenden Schlagwörtern in 
den Sinn: 

Hergiswil 

David: Heimat. 
Pascal B.: Sehr gute Ringer-Gemeinde. 
Pascal N.: Bäcker-Kollege David Christen ☺ 
Stephanie: Heimat, Ringen, Napf.    

 

Musik 

David: Man kann sie spielen, aber man kann sie auch fühlen. 
Pascal B.: Sinnvolle Freizeitbeschäftigung. 
Pascal N.: Musik muss man nicht verstehen, man muss sie nur 
geniessen. 
Stephanie: …ist mein Leben. 
Lebensfreude 

Alle: Musik spielen zu dürfen. 
Falls du noch etwas sagen möchtest: 

Alle: Das Lagerabschlusskonzert der Jungmusik Hergiswil-
Menznau findet am Samstag, 21. April 2012, 20.00 Uhr, in der 
Rickenhalle in Menznau statt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!      
Der Dirigent: Pirmin Kunz, Dagmersellen Pirmin Kunz leitet die Junior-Band Hergiswil seit August 2011. 

Kurzer Lebenslauf mit wichtigen 
Eckdaten 
Bläser MG Hergiswil, Dirigent MG 
Geuensee, Dirigent FM Büron 

Welche Instrumente spielst du 
selber? Und mit welchem 
Instrument hast du deine 

musikalische Karriere begonnen? 
Posaune 

Welche Musikrichtung / welche MusikerInnen hörst du 
gerne in deiner Freizeit? 
Von jedem Stil etwas und natürlich Blasmusik. 

Welche Hobbys hast du? 
Fotografieren. Zurzeit fehlt mir leider die Zeit dazu. 

Was gefällt dir an deinem Beruf als Musikschullehrper-
son besonders? 
Proben mit Jugendlichen, gemeinsam auf ein Ziel hin arbeiten, 
Geselligkeit. 

Was kommt dir spontan zu folgenden Schlagwörtern in 
den Sinn: 

Hergiswil 
Meine Jugendjahre, schönes Dorf am Napf. 
Musik 
Ohne sie würde mir etwas fehlen. 

Lebensfreude 
Mit ihr geht vieles einfacher im Leben. 
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PFARREI 
 ..............................................................................   
Eine Tüte Zeit als Geschenk 

Die Pfarrei Hergiswil konnte sich kürzlich über einen 
Grossaufmarsch an Besuchern freuen. Gestaltet wurde 
der Gottesdienst von den Bewohnern und Betreuern 
vom «Zuberhus». 

Text: Irène Kunz-Bucher 

as «Zuberhus» ist eine von fünf Wohngruppen der Stiftung für Schwerbehinderte Luzern, SSBL. Zu-sammen mit ihren Betreuern, Behindertenseelsor-ger Gregor Gander und seinem Team sowie Diakon Hubert Schumacher haben sie einen Gottesdienst vorbereitet mit dem Thema «Zeit». Die Menschen vom «Zuberhus » sind ge-nauso vielseitig interessiert und gestalten ihre Freizeit gerne abwechslungsreich wie «gesunde» Menschen. Sie machen gerne Puzzles, sie häkeln, sie interessieren sich für Eisenbah-nen, sie hören Radio oder schauen fern, sie beschäftigen sich mit Hausarbeiten, wischen, putzen und ganz gerne trinken sie auch mal einen Kaffee. Das Betreuerteam hat für diesen Gottesdienst mit den Be-wohnern eine überdimensionale Tasche angefertigt. Zudem wurden über 100 Papiertaschen bunt bemalt, mit Zeit und einem sinnvollen Spruch gefüllt, welche im Anschluss jedem Gottesdienstbesucher abgegeben wurden. Nicht nur die Be-völkerung von Hergiswil konnte mit mehr Zeit nach Hause gehen, es waren ebenso viele Bewohner mit ihren Betreuern aus anderen Wohnheimen oder Stiftungen von weither ange-reist, um diesen Gottesdienst in der Gemeinschaft zu feiern. Sie alle kamen auch in den Genuss der gesanglichen Darbie-tung des «Brändi-Chörlis» mit seiner musikalischen Beglei-tung. Mit viel Herz haben sie ihre Lieder zum Besten gegeben und als Dank durften sie jeweils spontanen Applaus ernten. Beim anschliessenden Apéro im Pfarreisaal fanden Begeg-nungen zwischen allen Beteiligten statt. Die Gottesdienstbe-sucher waren voll des Lobes und manch einer äusserte die Hoffnung, dass dieser Begegnungsgottesdienst nicht der letzte seiner Art in der Pfarrei gewesen sei. 
 

 
Eine Gottesdienstbesucherin erhält eine bunt bemalte und mit Zeit so-
wie einem sinnvollen Spruch gefüllte Papiertasche. 
 Bild: Irène Kunz-Bucher    

 

D
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PARTEIEN 
 ..............................................................................  
 
Pius Hodel als neuer Gemeinde-
ammann einstimmig nominiert 

Pius Hodel, so heisst der Kandidat der CVP für das Ge-
meindeammannamt für die Gemeinderatswahlen vom 
6. Mai. Er soll die Nachfolge von Walter Grüter (CVP) 
antreten, der nach 29-jähriger verdienstvoller Tätig-
keit demissioniert hat. Die CVP ist bereit, der SVP neu 
einen Sitz im Gemeinderat und der FDP das Gemeinde-
präsidium abzutreten. Gemeinderat Urs Kiener (FDP) 
soll das Präsidium von Beat Thalmann (CVP), der eben-
falls zurücktritt, übernehmen. 

Text: Vitus A. Ehrenbolger ie CVP unseres Napfdorfs stellt(e) die Weichen für eine weitere bestmögliche Zusammenarbeit mit den beiden in der Gemeinde organisierten Minderheits-parteien (FDP und SVP). Trotz mehreren Terminkollisionen und vielen Entschuldigungen konnte Präsident Urs Christen am 28. Februar im Gasthaus Kreuz 41 Teilnehmende begrüssen. 
Für eine Gemeinsame Liste mit allen drei Parteien Im Fokus standen an diesem Dienstagabend die Gesamt-erneuerungswahlen in den fünfköpfigen Gemeinderat. Zwei der vier bisherigen CVP-Amtsinhaber – Gemeindepräsident Beat Thalmann und Gemeindeammann Walter Grüter – ha-ben ihren Rücktritt erklärt. Mit ihnen trat Gemeindeschrei-ber Klaus Zihlmann bereits auf Anfang Jahr in den Ruhe-stand. Die besonderen Verdienste der drei Demissionäre sollen bei der offiziellen Verabschiedung noch gebührend gewürdigt werden.  Zur Wiederwahl stellen sich die beiden andern CVP-Man-datsträger, Sozialvorsteherin Anna Christen und Schulver-walter Markus Kunz; ebenso der bisherige FDP-Gemeinderat Urs Kiener. In kurzen Statements wandten sich Markus Kunz und Anna Christen an die gespannt Zuhörenden. Kunz erinnerte an seine erstmalige Wahl vor 17 Jahren, als es auch in Hergiswil bei solchen Wahlgängen noch recht hitzig zu und her ging. Seither habe sich aber zunehmend die Einsicht durchgesetzt, dass eine gute Sachpolitik im Interesse aller liege. Wie stark sich das Sozialwesen, wozu natürlich auch das jetzt umzu-bauende Altersheim gehört, allgemein und in der Gemeinde gewandelt hat, wie komplex und breit gefächert dieser sen-sible Bereich aber auch geworden ist, schilderte Sozialvor-steherin Anna Christen anhand einiger interessanter Bei-spiele. Sehr froh sei sie über ein gutes Netzwerk; wenn sie beispielsweise genau wisse, bei welchen Anliegen/Sorgen von älteren Menschen wo anzuklopfen sei, um etwas zu er-reichen und ans Ziel zu kommen. 

Kontrovers diskutierte die Versammlung die Frage bzw. die Vor- und Nachteile einer Gemeinsamen Liste von CVP, FDP und SVP. Von letzteren habe die Parteileitung eine ent-sprechende Anfrage erhalten, aber bis zu diesem Datum von Ende Februar noch keine von der FDP-Ortspartei, sagte Urs Christen. Aufgrund ihrer bemerkenswert stabilen Wähler-stärke von rund 59 Prozent bei den Kantonsratswahlen 2007 und 2011 habe die CVP klar Anspruch auf die Führungsrolle im Gemeinderat, die sie auch im Vorfeld dieser Nomina-tionsversammlung bei Parteigesprächen wahrgenommen habe. Eine Führungsaufgabe, der sie auch künftighin mit Augenmass gerecht werden wolle, versicherte Christen. Die einen Votanten plädierten für eine echte Wahl mit Auswahl (was für getrennte Listen sprechen würde), derweil andere Anwesende eine weitere einvernehmliche Kooperation in der Gemeinde stärker gewichteten. Seitens der Parteileitung wurde klar festgehalten, dass die SVP mit einem erreichten Wähleranteil von rund einem Fünftel Anrecht auf einen Ge-meinderatssitz habe. Grossmehrheitlich folgte die Versamm-lung dem Antrag der Parteileitung, eine Gemeinsame Liste mit der neuen Zusammensetzung (3 CVP, 1 FDP und 1 SVP) anzustreben und der FDP das Gemeindepräsidium abzutre-ten. Eine Gemeinsame Liste komme aber – und das wurde vor bzw. bei der Beschlussfassung deutlich unterstrichen – für die CVP als Mehrheitspartei nur in Frage, wenn beide Minderheitsparteien, SVP und FDP, Hand dazu böten. 
Einstimmige Nominationen Nach vielen intensiven Gesprächen sah sich CVP-Präsident Urs Christen in der glücklichen Lage, in der Person von Pius Hodel, Dorfstrasse 45, einen neuen Kandidaten für das Ge-meindeammannamt vorzuschlagen, der für diese vielfältige Führungsaufgabe zweifelsohne prädestiniert sei. Pius Hodel wuchs als Bauernsohn im Opfersei und auf dem Hof Goggei auf. Nach seiner beruflichen Grundausbildung als Land-maschinenmechaniker absolvierte er nebst einer vielseitigen Weiterbildung eine Handelsschule in Luzern und ist seit 1992 bei der Kronospan Schweiz AG in Menznau als eidg. diplomierter Exportleiter tätig. Er ist verheiratet mit Margrit Jost und Vater von zwei Kindern. Eine Passion ist für ihn das Musizieren in der Musikgesellschaft, und ein weiteres Hobby das Biken, wie er verriet, als er sich und seine Familie in sympathischen Worten vorstellte und die Beweggründe sei-ner Kandidatur überzeugend darlegte. Einstimmig und mit einer kraftvollen Akklamation nomi-nierte die Versammlung Pius Hodel neu als Gemeinderat/Ge-meindeammann, ebenso erkor sie die beiden eloquent wir-kenden und wiederkandidierenden CVP-Gemeinderäte Anna Christen und Markus Kunz zur Wiederwahl. Hodel bedankte sich für das mit der geschlossenen Unterstützung bekundete Vertrauen, das für ihn eine Verpflichtung sei. Für ihn habe der Erhalt der guten Lebensqualität und eine harmonische Fortentwicklung von Hergiswil als attraktive Wohngemeinde oberste Priorität, hielt Hodel mit Nachdruck fest. Unter lebhaftem Applaus verabschiedete und nominierte die Versammlung mehrere Chargierte von verschiedenen Gremien, wobei Neue und Zurücktretende je ein gediegenes 
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Dankespräsent entgegennehmen durften. Bei der Schul-pflege, die von Roland Christen präsidiert wird, und bei der Controllingkommission (Präsidium Cornelia Schwegler) stellen sich alle CVP-Mandatsträger in verdankenswerter Weise wieder zur Verfügung. In der parteiübergreifenden Rechnungskommission löst Beat Kurmann die sehr verdiente Pia Wiprächtiger ab. Neu im Urnenbüro wirken mit: Sandra Rölli-Albisser (für Hans Wiprächtiger, der dieses Amt volle 20 Jahre sehr gewissenhaft ausübte), Peter Buob und Pius Hodel. 

 
Der in Bälde zurücktretende Präsident der CVP-Ortspartei Hergiswil, Urs 
Christen (rechts) beglückwünscht Pius Hodel, der für die CVP anstelle 
von Walter Grüter als neuer Gemeindeammann kandidiert. 
 Bild Vitus A. Ehrenbolger 

Rücktritt von Urs Christen als CVP-Präsident Wohl für viele überraschend erklärte Urs Christen seinen Rücktritt als Präsident. Es sei nun Zeit für einen Wechsel an der Spitze und einen Neuanfang, sagte Christen. Er werde aber das Amt noch bis nach den Wahlen interimistisch weiterführen. Isidor Kunz dankte namens der Parteileitung Urs Christen für die im Dienste der Orts- und Amtspartei wie auch der Gemeinde geleistete Riesenarbeit. Christen gab den Dank gleich weiter an alle verlässlichen Weggefährten, vorab auch im Vorstand, auf die er jederzeit habe voll und ganz zählen können. In zustimmendem Sinne behandelten die Teilnehmenden die statutarischen Geschäfte. Als Revisoren wählte die GV Kathrin Rölli und Marcel Stadelmann. 

 
 

 

FDP Hergiswil Am Sonntag, 6. Mai, wählen wir unseren Gemeinderat neu. Die FDP Hergiswil schlägt Ihnen Urs Kiener-Schmid als Gemeinderat und Gemeindepräsident zur Wahl vor. Urs Kiener hat sich bereits bis anhin sehr aktiv und umsichtig für unsere Gemeinde engagiert. Als aktiver Bauer hat er immer offene Ohren für landwirtschaftliche Anliegen und sucht nach einvernehmlichen Lösungen. Er möchte seine Kräfte weiterhin mit vollem Engagement und Bürgernähe für eine gute Zukunft unserer Gemeinde einsetzen. Die FDP empfiehlt auch die offiziellen Kandidatinnen und Kandidaten der Orts-parteien CVP und SVP zur Wahl. Wir rufen alle Mitbürgerin-nen und Mitbürger auf, an den Wahlen lückenlos teilzuneh-men.    
SVP Hergiswil Neu im Gemeinderat darf die SVP in Hergiswil vertreten sein, indem sie sich mit der CVP und FDP auf eine gemeinsame Liste verständigen konnte. Die wählbare Kandidatin Renate Ambühl-Schmidiger, Unter-Opfersbühl, tüchtige Bäuerin und Hausfrau, dürfen wir mit gutem Gewissen unterstützen. Wir hoffen, dass die Stimmbeteiligung grösser ist als bei der letzten Abstimmung, bei der die Hergiswiler Stimmbürger gut entschieden haben. Da wir mit Abstand die zweitstärkste Partei mit 25 % Wähleranteil sind, dürfen wir im Gemeinde-rat vertreten sein. Wir freuen uns auf eine gute Zusammen-arbeit.     
GENERALVERSAMMLUNGEN 
  

 

Kleintierfreunde Hergiswil Am Samstag, 10. März 2012, versammelten sich die Klein-tierfreunde Hergiswil zur Generalversammlung. Das Jahr 2011 war ein eher ruhiges Jahr. Bei den Wahlen gab es einige Änderungen. Der Vorstand wurde um ein Mitglied vergrös-sert. Nadja Barmettler, bisher Taubenbetreuerin, wechselte zum Geflügel. Sie wird die Geflügel-Obfrau Ausbildung ma-chen. Nun wird sie von Christian Lengacher begleitet. Seline Barmettler ist neu als Tauben-Betreuung im Vorstand. Die Aktuarin Hedy Höltschi hat den Rücktritt aus dem Vorstand bekannt gegeben. Als neuer Aktuar wurde Philipp Metz ge-wählt. Beat Kurmann, Präsident; Martin Reber, Kassier; Christian Lengacher, Obmann Geflügel; Eugen Kunz, Obmann Kaninchen; Ludwig Grüter, Jugendbetreuer und die Rech-nungsrevisoren Rolf Marfurt und Monika Peter wurden wie-dergewählt. 
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Der neue Vorstand von links Martin Reber, Ludwig Grüter, Eugen Kunz, 
Nadja Barmettler, Beat Kurmann, Philipp Metz, Seline Barmettler, 
Christian Lengacher. Bild: Hedy Höltschi Die Berichte der Obmänner konnten als erfreulich bezeich-net werden. Kaninchen Obmann Eugen Kunz freute sich be-sonders über die guten Resultate der Jungzüchter in Frei-burg und den Rassensieg von Kurt Höltschi in Meierskappel.  Geflügel Obmann Christian Lengacher ist zufrieden. Die Abteilung Geflügel konnte sehr gute Resultate erzielen. Die Vorbereitungen in der «Wellness Oase Federfein» hat sich gelohnt. An allen besuchten Ausstellungen haben die Hergis-wiler die Vereinskonkurrenz gewonnen. Auch viele Sonder-preise fanden den Weg ins Hinterland. Beat Kurmann konnte in Köln wieder einen Champion feiern. Hedy Höltschi 

Am Sonntag, 6. Mai 2012, wird erstmals eine eintägige 
Jungtierschau in der Steinacherhalle Hergiswil durch-
geführt. 

Ranglisten Vereinsmeisterschaft 
Kaninchen Zwerg- und Kleinrassen: 1. Kurt Höltschi, Rhön; 2. Beat Kur-mann, Loh; 3. Eugen Kunz, Loh. Mittelrassen: 1. Rolf Marfurt, Kalifornier; 2. Monika Peter, Dreifarbenschecke. 
Jungzüchter: 1. Levin Marfurt, Farbenzwerg weiss Blauauge; 2. Philipp Metz, Alaska; 3. Nadine Peter, Farbenzwerg Loh. 
Geflügel Grossrassen 1. Martha Lengacher, Rheinländer schwarz. Zwergrassen: 1. Beat Kurmann Rheinländer schwarz; 2. Hedy Höltschi, Barnevelder doppeltgesäumt; 3. Nadja Bar-mettler, Orpington schwarz.  Ziergeflügel: 1. Vinzenz Metz, Brautente; 2. Hedy Höltschi, Mandarinente.      
Jodlerklub Enzian Am Mittwoch, 1. Februar 2012, versammelte sich der JK En-zian im Café Thalmann zu seiner 39. Generalversammlung und im Anschluss daran zum Familienabend im Skibeizli. Der 

Präsident Roland Schmid begrüsste alle Ehren- und Aktiv-mitglieder. Mit dem Lied «Mys Alpetal» von Robert Fellmann wurde die GV eröffnet. Die Rechnung, die positiv abschliesst, wurde von den Revisoren Erwin Haas und Walter Jost kon-trolliert und von der Versammlung einstimmig gutgeheissen. Dem Kassier Sales Felber, der wegen einer Herzoperation im Krankenhaus liegt, dankte der Präsident vielmals für die sau-ber geführte Rechnung.  Im Jahresbericht liess der Präsident das vergangene Ver-einsjahr Revue passieren. Einige Höhepunkte seien hier er-wähnt. Das Konzert im St. Johann bot den Bewohnern wiede-rum eine gelungene Abwechslung. Am Muttertag sang der Jodlerklub im Gottesdienst. Mit dem Lied «Mys Alpetal» von Robert Fellmann wurde der Club am Eidg. Jodlerfest mit der Höchstnote belohnt. Im Sommer organisierte der 1. Bass ei-nen schönen Ausflug nach Twann. Die Hübeli-Kilbi konnte im September bei wunderschönem Wetter durchgeführt wer-den. Das Jahreskonzert im November lockte viele Besucher in die Steinacherhalle. Xaver Bättig trat an der 39. Generalversammlung zurück. Er war Gründungsmitglied, Vorstandsmitglied, Rechnungs-revisor und mit seiner schönen Solostimme hat Xaver das Publikum immer begeistert. Timo Schütz gab sein Amt als Aktuar ab. Markus Flückiger wurde als Beisitzer in den Vorstand gewählt. Die übrigen Vorstandsmitglieder mit Bruno Unternährer, Pius Haas und Sales Felber wurden wieder gewählt. Auch Präsident Roland Schmid wurde für eine weitere Amtsperiode wiedergewählt.  Einen besonderen Dank konnte Ehrenpräsident Josef Bu-cher entgegennehmen. Während seiner 30-jährigen Mitglied-schaft hat er für den Verein sehr viel geleistet, sei es als Thea-terspieler, Vorstandsmitglied und Präsident. Doch nicht ge-nug damit: Er wurde zum OK-Präsidenten für die Festlichkei-ten zum 40-Jahr-Jubiläum des Jodlerklubs Enzian gewählt. Josef Zemp wurde für 15 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Er ist Bühnenchef und war auch im Vorstand tätig. Mit dem «Geissbärgjutz» von Hans Setz wurde der offizielle Teil der Generalversammlung geschlossen. 

 
Präsident Roland Schmid verabschiedete am Familienabend im Skibeizli 
das Gründer- und Ehrenmitglied Xaver Bättig. Bild: Timo Schütz 
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Raiffeisenbank Hergiswil 
Ein Meilenstein in der Geschichte der Dorfbank: Erst-
mals überschritt die Bilanzsumme der Raiffeisenbank 
des Napfdorfs 2011 die 100 Millionen-Grenze. Und pa-
rallel dazu stieg auch die Mitgliederzahl netto um 43 
auf 1456 Genossenschafter. 

Text: Vitus A. Ehrenbolger erwaltungsratspräsident Urs Kiener sprach denn auch von einem «markanten Meilenstein» in der 62-jährigen Geschichte der Raiffeisenbank Hergiswil, die aus bescheidenen Anfängen – die erste Kreditgewährung erfolgte am 11. Mai 1950 – gross geworden und kaum mehr aus dem Dorf wegzudenken sei. Dass trotz Grippewelle 235 Personen an der GV vom 16. März in der Steinacherhalle teil-nahmen, zeuge von einer grossen Treue und Verbundenheit mit der Dorfbank, sagte Kiener, als er einige illustre Gäste namentlich begrüsste. Und dass die nach den Ideen von Friedrich Wilhelm Raiffeisen gegründete RB als drittgrösste Bankengruppe unseres Landes mit ihren genossenschaftli-chen Grundwerten (lokale Verankerung, Kundennähe usw.) in der Bevölkerung so starkes Vertrauen geniesse, darauf dürften alle rechtens stolz sein. Zu diesem Vertrauenskapital gelte es aber auch Sorge zu tragen. 
Starke Positionen behauptet Wie Bankleiter Markus Koller beim finanziellen Teil des Rückblicks ausführte, konnte die Bilanzsumme 2011 um 5,52 Millionen oder sage und schreibe um 5,8 Prozent auf 101,07 Mio. Franken gesteigert werden. Unter den weiteren wich-tigsten Kennzahlen, die vor kurzem bereits publiziert wur-den, nannte Koller die Kundengelder. Der Neugeldzufluss be-trägt 3,62 Mio. Franken (plus 4,6 Prozent). Die langfristigen Kassenobligationen hätten trotz relativ tiefer Verzinsung erfreulicherweise auf dem Vorjahresniveau gehalten werden können. Die RB habe zudem 2011 ihre starke Position in ihrem Kerngeschäft, dem Hypothekargeschäft (per Ende Jahr 71,65 Mio. Franken ausgewiesen) behauptet. Total wurden 80,52 Mio. Franken ausgeliehen. Bei der Erfolgsrechnung verwies Markus Koller auf den Betriebsertrag von 1,62 Mio. Franken (gegenüber dem Vor-jahr plus 16'000 Fr. oder 1 Prozent). Der grösste Teil davon, nämlich 1,55 Millionen, resultierten aus dem Zinsengeschäft. Nach Abzug der Geschäftskosten, die mittels genauer Kosten-kontrolle im Griff gehalten werden konnten, weisst die Bank einen Bruttogewinn von 679'000 Franken aus. Die RB hat alle Anforderungen der Finanzmarktaufsicht mehr als erfüllt. Der Jahresgewinn stieg im Geschäftsjahr - nach Abzug von Steuern (ein namhafter Betrag), Abschreibungen und Rück-stellungen im Sinne von stillen Reserven (2011 plus 464'000 Franken) um 3,1 Prozent auf 165'856 Franken. Das Anteil-scheinkapital soll unverändert mit 6 Prozent verzinst wer-den. Die Versammlung hiess schliesslich alle Anträge des Verwaltungsrats diskussionslos gut. 

Mitgliederzahl stieg auf 1456 Parallel zu den respektablen Zuwachsraten auf nahezu allen Finanzsektoren stieg laut Koller 2011 auch der Mitgliederbe-stand. Dieser erhöhte sich dank der speziell begrüssten 67 Neueintretenden um netto 43 Personen auf 1456 Genossen-schafter (plus 3 Prozent).  Im Weiteren erinnerte der Bankleiter an das attraktive Mitglieder-Exklusivangebot «Das Wallis zum halben Preis» sowie an die vielfältige, kundenorientierte Dienstleistungs-palette der Bank. 
Zwei Verwaltungsräte geehrt Unter lebhaftem Applaus, begleitet von je einem gediegenen Dankespräsent, ehrte Präsident Urs Kiener zwei langjährige Mitglieder des Verwaltungsrats: Marianne Schenker (seit 1997, also seit 15 Jahren VR-Mitglied und seit 2008 kompe-tente Aktuarin), die ihre Führungsaufgabe «seit je stets sehr gewissenhaft, prompt und zuverlässig» erfülle, und Siegfried Glanzmann, der seit zehn Jahren (er wurde am 15. März 2002 in den VR gewählt) sein Amt stets «mit viel Herzblut, Sachverstand und Erfahrung» ausübe, wie Urs Kiener sehr anerkennend hervorhob. Ein aufrichtiges Dankeschön galt auch allen Mitträgern der Bank und vorab den 18 verstorbenen Genossenschaftern, derer die GV ehrend gedachte.  Festlich umrahmt wurde die Versammlung vom JK Enzian und von den klubeigenen «Ländlerfrönde». Lebhaftes Inte-resse fanden eindrückliche Symbolbilder, die Peter Helfen-stein geschaffen hat und später woanders noch zu sehen sein werden. Bei einem Schätzspiel lag Jakob Kuoni verblüffend nah an der richtigen Zahl, wobei es um einen schönen Haufen Münz ging, das in einem bestimmten Zeitraum bei der RB zusammenkam.  Die GV in der frühlingshaft geschmückten Halle klang mit einem feinen, von den SVKT-Damen zuvorkommend servier-ten Nachtessen aus der «Kreuz»-Küche in froher Stimmung aus. 

 
Die beiden Geehrten mit ihren Verwaltungsratskollegen und dem 
Bankleiter (von rechts): Siegfried Glanzmann (seit 10 Jahren im VR), 
Marianne Schenker, Aktuarin (seit 15 Jahren im VR), Urs Kiener, Ver-
waltungsratspräsident; Pia Häfliger, Audit Commitee; Markus Koller, 
Bankleiter; Anton Mehr, Vize-Verwaltungsratspräsident. 
 Bild: Vitus A. Ehrenbolger 

V 
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Frauenverein Hergiswil Unter der Leitung von Hanspeter Schwegler eröffnete die Be-ginnersband in Verstärkung durch die Juniorband die Ge-neralversammlung 2012. Annelis Schmidiger durfte an die-sem Abend 144 Anwesende sowie Hubert Schumacher be-grüssen. Nach dem guten Nachtessen aus der Küche der Metzgerei Wiprächtiger begann Bernadette Grüter mit dem offiziellen Teil der GV. Die Stimmenzähler wurden gewählt und die Traktanden genehmigt. Das Protokoll und der Jah-resbericht, der von Ruth und Annelis in einem kurzweiligen Bericht und Bilder verpackt war, wurden mit einem Applaus angenommen. Im Kassenbericht erläuterte Silvia die Ein-und Ausgaben in der Vereinskasse sowie der Spielgruppe. Ohne Einwände wurden auch diese und das nächste Traktandum, der Jahresbeitrag, genehmigt.  Mit einer PowerPoint-Präsentation zeigten Manuela Chris-ten und Lydia Theiler die neuen Spielgruppenräumlich-keiten. In zahlreichen Stunden wurde wieder vom Pfarrhaus ins Gemeindehaus gezügelt. Einen ganz herzlichen Dank an die beiden Frauen und ihre Ehemänner. Im Jahre 1999 löste Manuela Christen Agatha Dietrich ab. In den folgenden Jahren wurde Manuela von verschiedenen Frauen begleitet und unterstützt. Seit 3 ½ Jahren ist Lydia Theiler ihre Be-gleiterin in der Spielgruppe. Leider verlassen uns die beiden auf Ende Spielgruppenjahr. Die Kinder und auch wir wün-schen ihnen auf dem neuen beruflichen Weg alles Gute. Mit einem blühenden Dankeschön und dem Applaus der Ver-sammlung wurden sie für die vielen Stunden gewürdigt. Im Anschluss wurde Manuela Emmenegger aus Willisau der Versammlung als neue Spielgruppenleiterin vorgestellt. Unter Verschiedenem gab es Informationen vom SKF Schweiz und SKF Luzern. Am 2. Juni feiert der SKF Schweiz das 100-jährige Bestehen in Luzern und der SKF Luzern fei-ert 2013. Zum Abschluss dankte Bernadette Grüter dem Atemschutz für seinen Service, Peter Kunz für seine Arbeit und allen, die etwas zum Gelingen der GV beitrugen.  Die Tombola und ein feines Dessert von der Bäckerei Thal-mann rundeten die Generalversammlung ab. 

Musikgesellschaft Hergiswil 
Am Freitag, 23. März 2012, hielt die Musikgesellschaft 
Rückschau und Ausblick. Es fanden Wahlen statt. Und: 
Einem Austritt standen erfreulicherweise sechs Ein-
tritte gegenüber. 

Text: Peter Helfenstein er Präsident Patrick Wermelinger durfte im Gast-haus zum Kreuz die Fahnengotte Anna Mehr-Bieri, den Ehrenpräsidenten Anton Mehr-Bieri, einige Ehrenmitglieder und Veteranen sowie 30 Aktivmitglieder zur 162. Generalversammlung begrüssen. Er wies auf die ausgestellten alten Fotos hin. Aus dem Wermelinger-Archiv hing an der Wand eine alte Uhr, welche 1905 das Hochzeits-geschenk der Musikgesellschaft (MG) an seinen Urgrossvater Siegfried Wermelinger war. Die Uhr als Geschenk an heira-tende Musikanten der MG hat somit eine alte Tradition.  
Zahlreiche Proben und Auftritte Nach dem feinen Nachtessen aus der «Kreuz»-Küche wurden die traktandierten Geschäfte speditiv abgewickelt. Im Jahres-bericht schaute der Präsident auf ein ereignisreiches Ver-einsjahr zurück. Mit 46 Proben und 21 Auftritten hatte die MG 67 Zusammenkünfte. Höhepunkte waren die zweitägige Reise in die «Autonome Provinz Bozen – Südtirol» am Pfingstwochenende, die erstmalige Durchführung des Herbstfestes sowie das traditionelle Jahreskonzert.  

In einer Schweigeminute gedachten die Versammelten des ver-
storbenen Hans Buob (1932 – 2011), Biffig. Die Kassierin Andrea Setz-Kurmann präsentierte die Jah-resrechnung 2011 und das Budget 2012. Das vom Vorstand vorgeschlagene Jahresprogramm, welches sich im üblichen Rahmen bewegt, wurde von den Stimmberechtigten ein-stimmig angenommen. 
Ein Austritt und sechs Eintritte Mit Bedauern gab der Präsident den Austritt von Bruno Schärli (19 Jahre/Cornett/Rechnungsrevisor) bekannt. Der Teller, der ihm überreicht wurde, soll ihn an seine Zeit in der MG erinnern. Erfreulicherweise konnten mit Julia Christen, Pfrundstrasse 5; Eliane Dubach, Ober-Fluh; Andreas Mehr, Pfrundstrasse 1; Manuela Mehr, Mittler-Hickern; Florian Rupp, Talfriede und Erich Unternährer, Schachenmatt 10, gleich sechs junge Personen mit grossem Applaus in den Verein aufgenommen werden.  
Christian Mehr neu im Vorstand Dieses Jahr standen wieder Wahlen an. Der Präsident Patrick Wermelinger, der Vize-Präsident Arthur Duss, die Aktuarin Sabrina Schärli sowie der Materialwart Martin Birrer wur-den einstimmig wiedergewählt. Neu in den Vorstand wurde Christian Mehr als Kassier gewählt. Er tritt die Nachfolge von der zurückgetretenen Andrea Setz-Kurmann an.  Die Musikkommission wird weiterhin von Philipp Theiler präsidiert. Die weiteren Mitglieder der MUKO, Stephanie Bir-rer, Elvira Duss und Thomas Christen, wurden ebenfalls wie-

D
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dergewählt. Der neu zu wählende Dirigent wird ebenfalls der MUKO angehören.  Wiedergewählt wurden der Vize-Dirigent Philipp Theiler, der Fähnrich Xaver Theiler und der Vize-Fähnrich Paul Schärli. Neu in die Rechnungsprüfungskommission wurden Barbara Kiener und Andrea Setz-Kurmann gewählt. Tom-bola-Chef Hansjörg Zettel und seine Gehilfen Claudia Staffel-bach und Pirmin Theiler wurden wiedergewählt. Der gute Geist im Hintergrund, Vereinsweibel Xaver Theiler, wurde mit einem kräftigen Applaus in seinem Amt bestätigt. 

 
Die Neulinge in der Musikgesellschaft Hergiswil. Von links: Manuela 
Mehr, Eliane Dubach, Florian Rupp, Julia Christen, Andreas Mehr und 
Erich Unternährer. Bild: Peter Helfenstein 

Ehrungen Für 15 Jahre aktives Musizieren wurde Esther Theiler geehrt. Auf gar 35 Jahre aktives Musizieren kann Urs Kiener zurück-blicken. Am Luzerner Kantonal Musiktag 2012 in Aesch wird er zum Eidgenössischen Veteran ernannt. Kiener zog mit ei-nigen Anekdoten aus seiner langen Musikantenkarriere die Anwesenden in seinen Bann und wünschte der MG für die Zukunft viel Glück, gutes Gelingen und Gottes Segen. Zur Freude seiner Kameraden und des Kassiers übernahm er die Kosten für das Dessert. 
Fleissige Probenbesucher Hoch erfreut konnte der Absenzenführer David Christen be-kanntgeben, dass die Probenbeteiligung gegenüber dem Vorjahr um satte 4 Prozent auf 94 Prozent zugenommen hat. Er belohnte 19 Mitglieder mit einer bis drei Absenzen mit ei-ner Flasche Wein für fleissigen Probenbesuch. Mit null Ab-senzen schwang der Absenzenführer David Christen gleich selber oben aus.  
Die Altgedienten gaben den Jungen Ratschläge Paul Schärli, Veteranenobmann, dankte im Namen der Vete-ranen und Aktiv-Ehrenmitglieder für die Einladung zur GV und für das Nachtessen, welches ihnen die MG am Jassabend offeriert. Er gratulierte allen Wieder- und Neugewählten und Urs Kiener zur Ernennung zum Eidgenössischen Veteran. Es sei schön, dass wieder junges Blut in den Verein komme und so gab er den jüngsten Mitgliedern den Rat, sich nicht allzu wüst zu benehmen wie sie es in jungen Jahren taten. Er hofft 

auf ein gutes Gelingen am Musiktag 2012 und wünschte alles Gute fürs neue Vereinsjahr. Ehrenpräsident Toni Mehr dankte dem Vorstand für seine tipptoppe Arbeit, in der viel Herzblut steckt. Im Gegensatz zu seinem Vorredner ermun-terte er die Jungen, nicht immer so brav zu sein. Sie sollten keine Hemmungen haben gegenüber den älteren Musikanten und mal einen durchgeben. Zum Schluss verdankte der Präsident dem Kreuzwirt den gespendeten Kaffee. Den Anwesenden wünschte er fürs kommende Vereinsjahr sowohl musikalisch als auch privat alles Gute. 
 
 
 
 
 

 
  
RÜCKBLICK 
   
Stöcklis im Ziegenglück 

 
Vierlinge sind selten: Stolz präsentieren Helen und Alois Stöckli die 
munteren Zicklein samt ihrer Mutter «Garina».  Bild: Peter Helfenstein Am 1. Februar 2012 brachte die vierjährige Saanenziege «Garina» auf dem Hof Mittler-Budmigen bei ihrem vierten Wurf genau auf den Termin weibliche Vierlinge zur Welt. Die glücklichen Besitzer, Helen und Alois Stöckli, vermuteten zwar eine Mehrlingsgeburt. Aber von den Vierlingen wurden sie doch sehr überrascht. Weil das erste Zicklein Steisslage hatte, leistete der Hergiswiler Tierarzt Victor Eng Geburts-hilfe. Am 8. März gebar die zweijährige Ziege «Gilba» bei ihrem zweiten Wurf ebenfalls Vierlinge. Drei weitere Mutterziegen warfen Drillinge. Insgesamt zickelten die 15 Saanenziegen von Helen und Alois Stöckli 32 lebende Gitzis. An einen solchen Ziegensegen können sich die beiden nicht erinnern. Übrigens wurden alle Ziegen mit dem hauseigenen Geissbock «Knut» gedeckt.  phe. 
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Bronzenes Blutspende-Jubiläum 

 
Marianne Lustenberger bedankt sich beim Blutspender Marcel Renggli 
für seine Treue.  Bild: Peter Helfenstein Marcel Renggli aus Willisau wurde am Mittwoch, 21. März 2012, für seine 50. Blutspende geehrt. Er hat somit etwas mehr als 22 Liter Blut gespendet. Als Samariterlehrer sowie Gründer und Leiter der Help-Samariterjugend engagiert er sich seit Jahren für den Samariterverein Hergiswil. Die Organisatorin für die drei diesjährigen Blutspendeakti-onen, Marianne Lustenberger, bedankte sich im Namen des Samaritervereins Hergiswil beim Blutspendejubilar und überreichte ihm ein Frottiertuch. Vom Blutspendedienst SRK erhielt der fleissige Blutspender Hotelgutscheine für zwei Übernachtungen mit einer Begleitperson. Der Samariterver-ein dankt allen 66 Spenderinnen und Spendern für ihre Treue.  phe. 
 
 

 
 
 
 

 

VEREINE 
  

 
Nordic Walking Basiskurs Nordic Walking ist weit mehr als Gehen mit Stöcken. Nordic Walking vermittelt ein völlig neues Bewegungsgefühl und bringt den Körper gleichmässig in Form. Fitness und Wohl-befinden werden gesteigert und Verspannungen beginnen sich zu lösen. Schritt für Schritt erlernen Sie im Nordic Wal-king Basiskurs die geniale ALFA-Technik mittels der 7-Step-Methode. Leitung: Manuela Suppiger, Neuenkirch, Nordic Walking In-structor SNO. Kursdaten: Samstag, 28. April, 5. Mai und 12. Mai jeweils von 9.00 bis 10.30 Uhr. Treffpunkt: Parkplatz zwischen Schulhaus und St. Johann. Kosten: 90 Franken. Die Nordic Walking Stöcke werden im Kurs zur Verfügung ge-stellt. Bitte bei der Anmeldung die Körpergrösse angeben. Anmeldung bis Montag, 16. April 2012, bei Daniela Bättig, 041 979 19 52.   
Besichtigung der Neuen Napfmilch AG Am Montag, 23. April 2012, können wir bei einem Rundgang durch die Molkerei die Produktion und die Abfüllräume be-sichtigen. Anschliessend degustieren wir die Produkte, die in der Napfmilch hergestellt werden. Mit Kaffee und Dessert runden wir den Nachmittag ab.  Treffpunkt ist um 13.15 Uhr auf dem Kirchenparkplatz (Mitfahrgelegenheiten vorhanden) oder um 13.30 Uhr direkt bei der Neuen Napfmilch AG. Für die Unkosten werden 10 Franken eingezogen. Anmeldungen nimmt bis am Samstag, 21. April, Petra Hodel, Waldheim, 041 979 07 39 gerne ent-gegen.   
Interesse am Frauenverein? Wir sind ein vielseitig interessierter, ökumenisch offener Verein für jede Altersstufe und jede Nationalität. Wir organi-sieren zeitgemässe Kurse und Vorträge in den Bereichen Kultur, Religion, Handwerk, Kreativität, Erziehung, Bildung und vieles mehr. Fühlen Sie sich angesprochen? Neuanmeldungen nimmt Silvia Lötscher, Schniderbure 7a, 041 979 10 18 oder jede andere Vorstandsfrau bis Ende April gerne entgegen. Wir freuen uns auf Sie! Die Neumitgliederaufnahme findet im Rahmen der Maian-dacht vom Donnerstag, 10. Mai 2012, in der Kapelle des St. Johann statt. 
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Orientierungsabend der 
Änzischränzer Am Montag, 16. April 2012, 20.00 Uhr, findet im Gasthaus zum Kreuz ein Informationsabend der Guuggenmusig Änzi-schränzer statt.  Möchtest du bei der Guuggenmusig Änzischränzer Hergis-wil mitmachen? Unser Präsident Daniel Rölli und Tambour Philipp Albisser geben dir an diesem Abend gerne Auskunft über die «rüüdige» Fasnachtszeit und unser Programm. Üb-rigens sind auch deine Kolleginnen und Kollegen, welche mindestens 18 Jahre alt sind, herzlich willkommen, unserem Verein beizutreten. Bist du interessiert? Wir freuen uns, dich und deine Freunde am Orientierungsabend begrüssen zu dürfen. Weitere Infos über die Guuggenmusig Änzischränzer gibt es auf unserer Webseite aenzischraenzer.ch. 
Kontaktadresse: Änzischränzer Hergiswil, Präsident Daniel Rölli, Bachhalde 20, 6133 Hergiswil, 079 415 29 63. 

Voranzeige: Die Generalversammlung findet am Samstag, 5. 
Mai 2012, 19.30 Uhr im Gasthaus zum Kreuz in Hergiswil statt.     

     
Napfgold im Schuss Die Blaskapelle Napfgold hat schon einige Jährchen auf dem Buckel und darf nächstes Jahr ihr 30 jähriges Jubiläum feiern. Doch vorher hat sie noch einiges vor. Dieses Jahr führt die Blaskapelle zum zweiten Mal ein Konzert in der Stein-acherhalle Hergiswil am Napf durch. Am Samstag, 5. Mai, dürfen Sie sich durch Polka-, Walzer- und Marschmusik-klänge verzaubern lassen. Unter der Leitung von Alois Gass-mann hat die Blaskapelle, wie auch schon vor zwei Jahren, wieder einige Überraschungen bereit. Am Samstag/Sonntag, 8./9. September 2012, werden die Musikanten und Musikantinnen in Bischofszell am Blas-kapellen-Wettbewerb in der Mittelstufe teilnehmen. Bereits 

haben sie sich mit dem Selbstwahlstück auseinander gesetzt. Sie werden dies am Konzert schon einmal als Vorkost zum Besten geben. Jene, die das Konzert nicht besuchen können, haben eine Woche vorher, am Samstag, 28. April 2012, Gele-genheit die Blaskapelle Napfgold am Luzerner Stadttheater zu besuchen. Die Napfgolder wirken an der Operettenauf-führung «Im weissen Rössel» mit und zuvor ist auf dem Vor-platz des Theaters noch ein zünftiges Ständchen zu hören. Wir freuen uns riesig, wenn viele Blaskapellen-Liebhaber uns an unseren Auftritten besuchen. Also bis bald!      
SPORT 
   
3. Netzball Plauschturnier Am Samstag, 10. März 2012, führte der SVKT Frauensport-verein Hergiswil zum dritten Mal das Netzball Plauschtur-nier durch. Wir starteten um 11.00 Uhr mit je zwei Schüler- und Jugendgruppen. Alle Sportlerinnen und Sportler zeigten grossen Einsatz und hatten viel Spass. Der Sieg der Schüler ging an die Gruppe FCL Fan Club vor Power Girls und bei den Jugendlichen siegte die Gruppe AK 12 vor der Gruppe Wilde Girls. Dank der tollen Teilnehmerzahl, 18 Mannschaften, starte-ten wir bereits um 13.00 Uhr mit den Erwachsenen-Grup-pen. Schon bald fanden sich die Gruppen mit den Regeln des Ballspiels Netzball zurecht. Wir sahen begeisternde und inte-ressante Spiele. Der Kampfgeist war bei allen Sportlerinnen und Sportlern erwacht. Jeder versuchte sein Bestes zu geben, was auch allen gelang.  Der SVKT Frauensportverein dankt allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern sowie den Besuchern für die tolle Unter-stützung. Wir sind bestrebt, das Turnier nächstes Jahr wieder durchzuführen.  
Rangliste: 1. Ringerriege Hergiswil; 2. Ringer Fan Club; 3. Team Brute; 4. Ladys in Red; 5. HH&Söhne; 6. Eifach so; 7. Damenturnverein Sursee; 8. SV Hergiswil; 9. MR Hergiswil; 10. MR Willisau 1; 11. Red Ladys; 12. Team Chastele 2; 13. SVKT 1; 14. Herger; 15. Änzischränzer; 16. MR Willisau 2; 17. Team Chastele 2; 18. Fighters     
Ski-Langlauf 

44. Engadin Skimarathon 11. März 2012 
Kategorie Herren Hauptklasse B 42,195 km 1598. Walter Flury (Jg.1937), Bachhalde 16 5:20.20,7 
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Ringen  
16. Int. Sense-Turnier Samstag, 25. Februar 2012, in Schmitten FR  
Jugend B 
Kategorie 1 5. Simon Wechsler, Schniderbure 9b 
Kategorie 2 3. Jan Wechsler, Schniderbure 9b 
Kategorie 4 2. Raphael Bättig, Opferseiberg  
Jugend A 
Kategorie 42 kg 2. Marcel Kurmann, Ober-Budmigen  
Kadetten 
Kategorie 42 kg 1. Luca Birrer, Tannhalden 1 
Kategorie 46 kg 1. David Minder, Ober-Nollental 
Kategorie 50 kg 5. Patrick Rölli, Wissbühl 3 
Kategorie 63 kg 1. Pascal Grüter, Spitzacher 1 
Kategorie 69 kg 1. Martin Grüter, Bachhalde 19 
Kategorie 76 kg 3. Andreas Mehr, Pfrundstrasse 1     
Schweizermeisterschaft Freistil Samstag, 17. März 2012, in Willisau 
Kadetten 
Kategorie 42 kg 1. David Minder, Ober-Nollental  2. Luca Birrer, Tannhalden 1 
Kategorie 58 kg 6. Pascal Grüter, Spitzacher 1 
Kategorie 63 kg 1. Martin Grüter, Bachhalde 19  
Junioren 
Kategorie 55 kg 2. Othmar Schmid, Willisau 
Kategorie 60 kg 4. David Wisler, Bühlalp 
Kategorie 66 kg 2. Marco Hodel, Bachhalde 14 
Kategorie 74 kg 6. Patrick Kunz, Schachenmatt 12  8. Martin Gerber, Willisau  9. Philippe Kunz, Schachenmatt 12 
Kategorie 84 kg 2. Juli Kurmann, Hinterwald 1        
Laufsport 

34. Kerzerslauf 17. März 2012 
Kategorie M20 (Jg. 1978 – 92) 15,000 km 451. Hannes Helfenstein, Bachhalde 16 1:17.58,2 

Volleyball-Plauschturnier Nach dem Erfolg im letzten Jahr wird auch dieses Jahr nach Volleyball-Punkten gejagt. Wir laden zum diesjährigen Vol-leyball-Plauschturnier ein. Das Turnier findet am Samstag, 21. April 2012 statt. Schüler und Schülerinnen bis zum neunten Schuljahr haben die Möglichkeit, am Nachmittag zu spielen. Es haben alle die Gelegenheit, sich in einer neuen Sportart zu messen und vielleicht sogar ein neues Hobby zu finden: Sucht also KollegInnen und schickt die Anmeldung ab. Am Abend sind alle volleyballbegeisterten Hobbysportler eingeladen. Voraussetzungen braucht es fast keine: Etwas Freude an der Bewegung und Lust, etwas mit Freunden zu unternehmen, reichen aus. Sechs SpielerInnen teilen sich das Volleyballfeld und schon kann das Spiel beginnen. Eine kleine Bedingung gibt es: Es sollten nicht mehr als drei SpielerInnen auf dem Feld sein, die eine Volleyball-Lizenz besitzen. Also, nur Mut und anmelden.  Wir hoffen, dass sich auch dieses Jahr genügend Mann-/Frauschaften anmelden und wir einen gemütlichen und sportlichen Tag organisieren können. Pro Mannschaft beträgt der Turnierbeitrag 20 Franken. Mannschaftsname und Mannschaftsverantwortlicher an Ka-thrin Rölli, Schlüsselmatte 2, 041 979 16 49 (nur abends) oder roekapet@sunrise.ch. Anmeldeschluss ist am Montag, 16. April 2012.         

 



20 S Hergiswiler Läbe 4/2012

GRATULATIONEN 
  

 10.04. Veronika Kurmann-Kunz 84 Jahre  Steinacher 15 11.04. Katharina Kurmann-Meier 84 Jahre  Nespelschür 13.04. Martha Marti-Neuenschwander 70 Jahre  Daheim 16.04. Franz Birrer-Kronenberg 83 Jahre  Pfifferhüsli 22.04. Emma Kunz-Egli 82 Jahre  Steinacher 13 28.04. Fridolin Isenschmid-Bühler 82 Jahre  Hinter-Wiggern 2 28.04. Josef Wermelinger-Bättig 75 Jahre  Oberhof 2 29.04. Josef Zemp-Felder 82 Jahre  Unter-Langhubel 1 30.04. Maria Müller 91 Jahre  Steinacher 13 02.05. Jakob Kunz-Roth 84 Jahre  Altersheim Breiten, Willisau 03.05. Frieda Kropf-Schütz 102 Jahre  Steinacher 13 Wir gratulieren den Jubilarinnen und Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag.   
Gemeinderat gratulierte Franz 
Bättig zum 90. Geburtstag 

Am Mittwoch, 7. März 2012, feierte Franz Bättig-Felder 
seinen 90. Geburtstag. Der Hergiswiler Gemeinderat 
und Gemeindeschreiber überbrachten ihm einen Tag 
darauf die besten Glückwünsche. 

Text: Peter Helfenstein um ersten Mal begleitete der neue Gemeindeschrei-ber, Matthias Kunz, den Hergiswiler Gemeinderat an eine Geburtstagsfeier. Anna Christen und die fünf Männer gratulierten Franz Bättig zu seinem hohen Geburts-tag und überbrachten ihm einige Flaschen Wein, ein Blumen-arrangement sowie die obligate Gratulationskarte der Gemeinde, welche neuerdings durch ein Foto vom Gebiet Hübeli verschönert wird. 
Häufig, aber in kleinen Portionen essen Bei seiner Tischrede wusste Gemeindepräsident Beat Thal-mann zu berichten, dass Franz Bättig am «Tag der gesunden Ernährung» seinen Geburtstag feiern durfte. Er erwähne das nicht wegen dem gesunden Essen, sondern weil Franz Bättig drei Viertel seines bisherigen Lebens auf das Essen schauen musste, da ihm im Alter von 35 Jahren im Spital Sursee zwei 

Drittel seines Magens entfernt wurde. Das war für die dama-ligen Verhältnisse ein sehr grosser Eingriff. Bättig durfte von da an nicht mehr alles essen und vor allem musste er häufi-ger, jedoch in kleinen Portionen essen. 

 
Der Jubilar Franz Bättig-Felder, flankiert von Gemeindepräsident Beat 
Thalmann und Sozialvorsteherin Anna Christen sowie (hinten stehend, 
von links) Gemeindeschreiber Matthias Kunz, Gemeindeammann 
Walter Grüter, Gemeinderat Markus Kunz und Gemeinderat Urs Kiener. 
 Bild: Peter Helfenstein 
Gefragter Bassgeiger Seine Eltern waren Emma und Jakob Bättig-Aregger, die vier Buben und zwei Mädchen hatten. Franz erlebte eine schöne Jugend. Die Familie Bättig hatte immer guten Kontakt zu Hodels im Unterberg und Thalmann vermutete, dass immer etwas gelaufen sei. Darauf meinte der Jubilar augenzwin-kernd: «Es hett halt mehreri Meitschi gha det.» Der Gemeindepräsident, der viele Informationen über den Jubilar von dessen Gattin erhielt, erzählte, dass es Franz gerne lustig hatte. Als Bauer war er immer ein ganz Genauer und alles musste seine Ordnung haben. Wahrscheinlich erbte er diese Eigenschaft von seinem Vater. Mit seinen Brüdern musizierte Franz oft. Zwei seiner Brüder spielten Handorgel, einer spielte auf der Geige, was für das Hinterland eher selten sei, und Franz spielte Bassgeige. Mit der Formation «Bärgbuebe vom Mänzberg» hat er oft zum Tanz aufgespielt. Dadurch war er weit herum bekannt und half vielen anderen Tanzmusikformationen als Bassgeiger aus. 
Nach der Hofübergabe Zeit für Hobbys 1949 übernahm er die Liegenschaft seines Vaters und heira-tete 1955 Rosa Felder. «Was cheibs», meinte der Jubilar bei dieser Feststellung. Aus dieser Ehe entsprangen die Kinder Trudi, Franz und Rosmarie. Nach der Hofübergabe 1987 an seinen Sohn fand der Jubilar Zeit, auf Reisen zu gehen. Er wusste gar eine Episode von einer Reise nach Polen zu erzählen. Seine weiteren Hobbys sind das Kreuzworträtsel lösen und Jassen. Allerdings bereiten ihm die Augen immer mehr Mühe, diesen beiden Lieblingsbeschäftigungen zu frönen. Beat Thalmann wünschte dem Jubilar recht gute Ge-sundheit und alles Gute.  Nach der präsidialen Tischrede wurden die Gäste mit einem feinen Zobig bewirtet, nachdem sie bereits beim Em-pfang mit Kaffee und einem Dessert verwöhnt wurden. 

Z 
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WOHNUNGSMARKT 
  

 
Zu vermieten 
• 4 ½-Zimmer-Wohnung 3. OG in der Bachhalde 14 ab sofort 
• 4 ½-Zimmer-Wohnung 2. OG in der Schachenmatt 3  ab sofort Auskunft erteilt die Soziale Wohnbaugenossenschaft, Annamarie Künzli-Arnet, Dorfstrasse 22, Hergiswil b. W., 041 979 14 48      
Redaktionsschluss S Hergiswiler Läbe 5/2012 

Freitag, 20. April 2012      
ZIVILSTANDSNACHRICHTEN 
   
Geburten  
Karl, Quentin, geboren am 23. Februar 2012, Sohn des Karl, Matthias und der Karl geb. Bannasch, Melanie, wohnhaft in Hergiswil b. W., Dorfstrasse 42  
Albisser, Julia, geboren am 5. März 2012, Tochter des Albis-ser, Elmar und der Albisser geb. Schmid, Daniela, wohnhaft in Hergiswil b. W., Unter-Tannen  
Burkard, André, geboren am 5. März 2012, Sohn des Burk-ard, Philipp und der Burkard geb. Zemp, Michaela, wohnhaft in Hergiswil b. W., Schniderbure 9a  
Kunz, Manuel, geboren am 6. März 2012, Sohn des Kunz, Markus und der Kunz geb. Marti, Brigitte, wohnhaft in Her-giswil b. W., Wolf 2  
Eng, Yara Sophia, geboren am 7. März 2012, Tochter des Eng, Adrian und der Eng geb. Konrad, Doris Monika, wohn-haft in Hergiswil b. W., Bachhalde 12  
Haas, Jael, geboren am 13. März 2012, Tochter des Kunz, Peter und der Haas, Beatrix Katrin, wohnhaft in Hergiswil b. W., Chrüzmatte 6  
Flückiger, Sonja, geboren am 15. März 2012, Tochter des Flückiger, Markus und der Flückiger geb. Amstutz, Verena Ruth , wohnhaft in Hergiswil b. W., Luchsern 

Todesfälle  
Kurmann, Alfred Eduard, wohnhaft gewesen in Willisau, im Aufenthalt in Hergiswil b. W., Steinacher 13, geboren am 28. März 1929, gestorben am 16. Februar 2012  
Grüter, Johann Siegfried, wohnhaft gewesen in Hergiswil b. W., Steinacher 13, geboren am 20. März 1941, gestorben am 23. Februar 2012  
Kneubühler-Albisser, Maria, wohnhaft gewesen in Hergis-wil b. W., Steinacher 13, geboren am 27. November 1921, ge-storben am 4. März 2012  
Ruckli, Emma, wohnhaft gewesen in Hergiswil b. W., Dorf-strasse 54, geboren am 20. März 1925, gestorben am 4. März 2012  
Felder-Birrer, Anna, wohnhaft gewesen in Hergiswil b. W., Steinacher 13, geboren am 25. Oktober 1928, gestorben am 6. März 2012  
Lustenberger-Pfäffli, Adelheid, wohnhaft gewesen in Her-giswil b. W., Steinacher 13, geboren am 5. März 1925, gestor-ben am 7. März 2012  
Marti-Aregger, Maria, wohnhaft gewesen in Hergiswil b. W., Steinacher 13, geboren am 7. April 1924, gestorben am 8. März 2012  
Bucher-Kiener, Anna, wohnhaft gewesen in Hergiswil b. W., Steinacher 13, geboren am 17. Januar 1915, gestorben am 10. März 2012  
Krummenacher, Franz, wohnhaft gewesen in Hergiswil b. W., Steinacher 13, geboren am 24. Juni 1921, gestorben am 12. März 2012       
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KREUZWORTRÄTSEL  ............................................................................................................................  
 

 

Waagrecht: 1. Diese Wohngruppe feierte am 18.03. einen Be-
gegnungsgottesdienst, 8. Bereich (engl.), 9. … de deux (Ballett), 
11. Gesellschaftsform (franz., abg.), 13. Präposition, 14. Das ler-
nen die Erstklässler, 15. An der Chilbi kann man diese «heissen 
Hunde» essen (… dogs), 16. Ort bei Goldau, 17. Produkt der Bie-
nen auf Berndeutsch, 19. Schweizer Komiker, 21. Unbestimmter 
Artikel, 23. Eine mobile ….- und Gefahrensammlung gibt es im 
Mai und Juni in Nebikon und Ruswil, 25. anerkennendes Wort, 
26. seine (fremdspr.), 28. Tierlaut, 30. hier, 31. anderer Name 
für das Bächlerhaus, 34. 1 waagrecht schenkte sie den Leuten, 
35. Bambi ist eines. 

Senkrecht: 1. Hauptperson beim Versöhnungsgottesdienst, 2. 
Er wurde am 7. März 90 Jahre alt, 3. Sportlicher Rekord (Abk.), 
4. If I where a …. man (dt.), 5. Teil des engl. Frühstücks, 6. Sie 
wird mehrheitlich im April gestochen, 7. Dort fand die Früh-
jahrstagung der Luzerner Bäuerinnen statt, 10. Klostervorste-
her, 12. Ego (ital.), 16. Jahr (fremdspr.), 18. Für eine solche wird 
ein Verbrecher bestraft, 20. Äusserste Grenze, 22. Desinfek-
tionsmittel (j=i), 24. Alle in der Jugendriege sind es, 27. Nordi-
sches Göttergeschlecht, 29. Umlaut, 32. 3,14159265, Kreiszahl, 
33. Läuferriege (abg.). 

Lösung Kreuzworträtsel März 2012 
Waagrecht: 1. Freihof, 6. Du, 8. Sta (Santa), 9. as, 11. Not, 13. 
Demi, 15. GL, 16. Pamela, 18. Ed, 19. Onan, 21. Menu, 22. ae, 
23. HB, 25. Bari, 27. Ulme, 29. ernst, 31. Teller, 33. die, 34. 
Ural. 

Senkrecht: 1. Fingerhut, 2. Est, 3.it, 4. Havanna, 5. Faden, 7. 
Uri, 10. Sel, 12. Old, 14. Malaysia, 16. Poebel, 17. Maurer, 20. 
Zettel, 24. Blei, 26. IR, 28. ML, 30. NDR, 32. EU. 

BFU-SICHERHEITSTIPP  ............................................................................................................................  
 

Sicheres Arbeiten im Garten Kaum ist der Schnee geschmolzen, zieht es den passionierten Gärtner hinaus. Doch bei Arbeiten im Garten verletzen sich jedes Jahr mehr als 15 000 Schweizerinnen und Schweizer.  In den meisten Fällen sind die Hände oder der Kopf betrof-fen. Darum ruft die bfu einige Verhaltensregeln in Erinne-rung:   • Um Bäume und Sträucher zu schneiden oder beim Ernten muss eine standsichere Leiter verwendet werden, die wenn möglich an einem Ast festgebunden ist. Eine Schutzbrille schützt bei herabfallenden Ästen oder herausstehenden Astenden. • Robuste Schuhe verhindern Misstritte und Handschuhe schützen vor Hautverletzungen. Barfuss den Rasen mähen ist fahrlässig.  • Beim Einsatz von ätzenden Gartenchemikalien - sofern sie denn wirklich nötig sind - sind Handschuhe, Schutz-brille und Maske zu tragen.  • Elektrische Geräte wie Rasenmäher, Heckenschere, Komposthäcksler, Elektrofuchsschwanz oder Motorsäge erleichtern die Gartenarbeit. Sie sind aber strikt nach Betriebsanleitung zu verwenden. Blockieren solche Geräte, zieht man erst den Stecker aus, bevor man an ihnen herumhantiert.  • Steckdosen, an denen im Freien benutzte Geräte angeschlossen werden, müssen gemäss den SEV-Normen mit einem Fehlerstromschutzschalter versehen sein.  • Besondere Vorsicht ist geboten, wenn Kinder Zugang zum Garten haben. Gefährliche Stoffe müssen für sie immer unerreichbar aufbewahrt werden. Auf giftige Pflanzen (Sträucher mit Beeren) sollte man verzichten, denn kleine Kinder können zwischen giftig und ungiftig nicht unterscheiden. Eine Liste mit giftigen Pflanzen finden Sie unter www.toxi.ch. Regenfässer oder Gartenweiher müssen speziell gesichert werden, wenn das Risiko besteht, dass Kinder darin ertrinken.   
VIEL GLÜCK  ............................................................................................................................  Pfarrer in der Schule: «Wem ist es geglückt, liebe Kinder, in der vergangenen Woche irgendjemanden glücklich zu machen, wie ich es euch unlängst ans Herz gelegt habe?» Toni: «Mir, Herr Pfarrer.» Pfarrer: «Braver Junge. Und wie hast du das gemacht?» Toni: «Ich war Sonntag von früh an bei meiner Tante zu Besuch, und abends war sie ganz glück-lich, als mich meine Eltern wieder abholten.» 
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NOTFALLDIENST 
  

 

Ärzte In Notfällen rufen Sie immer zuerst Ihren  Hausarzt an. Ist die Praxis des Hausarztes am Abend oder über das Wochenende geschlossen, rufen Sie die Hausärztliche Notfallpraxis Wolhusen an 041 492 84 84  
Tierärzte 
Beginn jeweils am Vortag um 10.00 Uhr  
06.04. Dr. V. Eng, Hergiswil 041 979 14 44 
08./09.04.  Dr. H. Kunz, Willisau 041 970 19 29 
15.04.  Dr. B. Wyss, Willisau 041 970 23 33 
22.04.  Dr. V. Eng, Hergiswil 041 979 14 44 
29.04.  Dr. H. Kunz, Willisau 041 970 19 29  
Zahnärzte Notfalldienst 0848 582 489  
Wichtige Telefonnummern  Spitalnotruf 144  Strassenhilfe 140  ACS Pannendienst 044 628 88 99  Polizei 117  Feuer 118  REGA 1414  Ärzte Notruf Luzern 041 211 14 14    
VERANSTALTUNGEN 
  

 

April   Jugend: Jugendchäller jeden Freitag offen, 20.00   Napfbiker: ab 03.04. jeden Dienstag Biketouren 
  ab 18.30 Do 5. Chenderhüeti Bärehöhli: Gemeindehaus, 08.30-11.30 Do 5. SV Ringerriege: Generalversammlung, Gasthaus zum Kreuz Fr 6. Skiclub: Skitag nach Ansage Sa 7. Hornusser: Wettspiel Bettenhausen-Bollo-dingen – Hergiswil, Bollodingen, 13.00 So-Fr 8.-13. SV Ringerriege: Lager, Tenero Mo-Sa 9.-14. Musikschule: Lager Juniorband Di 10. Feuerwehr: Maschinistenübung TLF, Feuer-wehrlokal, 19.30 Di 10. Samariterverein: Monatsübung Mi 11. Feuerwehr: Ölwehrübung, Feuerwehrlokal, 19.30 Do 12. Kirchgemeinde: Kirchgemeindeversammlung, Pfarreisaal, 20.00 Fr 13. Feuerwehr: Maschinistenübung MS, Feuerwehr-lokal, 19.30 

       Fr-So 13.-15. Schützengesellschaft: Frühlingsschiessen, Schlierbach Sa 14. SV Ringerriege: ZRV Turnier, Ufhusen/Zell Sa 14. Sportverein: DV Sport Union Schweiz, Schwyz Sa 14. Schützengesellschaft: Obligatorisch, Schützen-haus, 13.00-15.00 Sa 14. Schützengesellschaft: Training, Schützenhaus, 14.30-15.30 Sa 14. Sportschützen: Freundschaftsschiessen mit Menznau, Hergiswil, 13.00-16.00 So 15. Chenderhüeti Bärehöhli: Gemeindehaus, Zeit nach Ansage So 15. Pfarrei/Musikgesellschaft: Weisser Sonntag, Pfarrkirche So 15. Hornusser: Wettspiel Hergiswil – Eriswil, Hergiswil, 12.30 Mi 18. Feuerwehr: Atemschutzübung (Einsatzübung Zuberhus), Feuerwehrlokal, 19.30 Fr 20. Elektra Dorf: Generalversammlung, Gasthaus zum Kreuz, 19.30 Fr/Sa 20./21. Schützengesellschaft: Einzelwettschiessen, Menznau Fr/Sa 20./21. Schützengesellschaft: Frühlingsschiessen, Schlierbach 
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Sa 21. Sportverein: Volleyball Plauschturnier, STH So 22. Hornusser: Meisterschaftsspiel Krauchthall-Hub B – Hergiswil, Krauchthal, 13.00 So 22. Musikgesellschaft: Österlen Mo 23. Frauenverein: Exkursion: Neue Napfmilch AG, Kirchenparkplatz, 13.15 Do 26. Chenderhüeti Bärehöhli: Gemeindehaus, 08.30-11.30 Fr 27. HELP: Monatsübung, Militärunterkunft,  18.30-20.00 Fr 27. Spitex: Generalversammlung, Pfarreisaal, 19.30 Sa 28. Frauenverein: Walkingkurs (3 mal), Altersheim-parkplatz, 09.00-10.30 Sa 28. Hornusser: Meisterschaftsspiel Hergiswil – Schwarzhäusern-Aarwangen A, Hergiswil, 13.00 Sa 28. Schützengesellschaft: Zobigschiessen, Hergiswil, 13.00-15.00 
Mai   Jugend: Jugendchäller jeden Freitag offen, 20.00 Di 1. MUKI-Turnen: MUKI-Reisli Nachmittag, Hergis-wil, 13.30                     Bild des Monats              

Mi 2. Sap Kp 6/2: Besuchstag, 13.00-17.00 Do 3. Chenderhüeti Bärehöhli: Gemeindehaus, 08.30-11.30 Fr/Sa 4./5. Schützengesellschaft: Kant. Zwischenrunde, Menznau Fr-So 4.-6. Schützengesellschaft: 52. Schlossbergschiessen Wikon, Zofingen Sa 5. Hornusser: NW-Meisterschaftsspiel Sa 5. Sportverein: Jugendriege Wettkampf, Hochdorf Sa 5. Blaskapelle Napfgold: Konzert, STH So 6. Gemeinde: Gemeinderatswahlen, Parterre Gemeindehaus, 10.00-11.00 So 6. Hornusser: Meisterschaftsspiel Aeschi A – Hergiswil, Aeschi, 13.00 So 6. Napfholzspalter: Holzspaltertreffen, Wilderswil Di 8. Mütter- und Väterberatung im Wigeresaal im 
Gemeindehaus: mit Anmeldung 10.30-11.50 ohne Anmeldung 13.30-16.00 Di 8. MUKI-Turnen: Gschbändli mitbringen, Turn-halle, 09.00 Di 8. Samariterverein: Monatsübung 
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Sa 21. Sportverein: Volleyball Plauschturnier, STH So 22. Hornusser: Meisterschaftsspiel Krauchthall-Hub B – Hergiswil, Krauchthal, 13.00 So 22. Musikgesellschaft: Österlen Mo 23. Frauenverein: Exkursion: Neue Napfmilch AG, Kirchenparkplatz, 13.15 Do 26. Chenderhüeti Bärehöhli: Gemeindehaus, 08.30-11.30 Fr 27. HELP: Monatsübung, Militärunterkunft,  18.30-20.00 Fr 27. Spitex: Generalversammlung, Pfarreisaal, 19.30 Sa 28. Frauenverein: Walkingkurs (3 mal), Altersheim-parkplatz, 09.00-10.30 Sa 28. Hornusser: Meisterschaftsspiel Hergiswil – Schwarzhäusern-Aarwangen A, Hergiswil, 13.00 Sa 28. Schützengesellschaft: Zobigschiessen, Hergiswil, 13.00-15.00 
Mai   Jugend: Jugendchäller jeden Freitag offen, 20.00 Di 1. MUKI-Turnen: MUKI-Reisli Nachmittag, Hergis-wil, 13.30                     Bild des Monats              

Mi 2. Sap Kp 6/2: Besuchstag, 13.00-17.00 Do 3. Chenderhüeti Bärehöhli: Gemeindehaus, 08.30-11.30 Fr/Sa 4./5. Schützengesellschaft: Kant. Zwischenrunde, Menznau Fr-So 4.-6. Schützengesellschaft: 52. Schlossbergschiessen Wikon, Zofingen Sa 5. Hornusser: NW-Meisterschaftsspiel Sa 5. Sportverein: Jugendriege Wettkampf, Hochdorf Sa 5. Blaskapelle Napfgold: Konzert, STH So 6. Gemeinde: Gemeinderatswahlen, Parterre Gemeindehaus, 10.00-11.00 So 6. Hornusser: Meisterschaftsspiel Aeschi A – Hergiswil, Aeschi, 13.00 So 6. Napfholzspalter: Holzspaltertreffen, Wilderswil Di 8. Mütter- und Väterberatung im Wigeresaal im 
Gemeindehaus: mit Anmeldung 10.30-11.50 ohne Anmeldung 13.30-16.00 Di 8. MUKI-Turnen: Gschbändli mitbringen, Turn-halle, 09.00 Di 8. Samariterverein: Monatsübung 

Bild des Monats März, Dorfstrasse 32 und 34, Freitag, 23. März 2012, 13:14:47 Uhr

Grossbaustelle Hergiswil City. Bild: Peter Helfenstein

20 S Hergiswiler Läbe 3/2012

Sa 17. SV Ringerriege: SM Junioren/Kadetten, Willisau Sa 17. Sportverein: DV Sport Union Zentralschweiz, Luthern Sa 17. HELP: Monatsübung: Rettungsschwimmen, Hallenbad Willisau, 17.00-19.00 So 18. VAKI-Turnen: VAKI-Turnen, Turnhalle, 09.00 So 18. Hornusser: Wettspiel Gondiswil – Hergiswil,   Gondiswil, 12.30 
Mo 19. Nothilfekurs: Gemeindehaus, 20.00-21.30 Mo 19. Gewerbeverein: Generalversammlung Di 20. HELP: Kantonales Helpleiter-Treffen 1 Mi 21. Samariterverein: Blutspenden, Schulhaus Stein-acher, 18.30 Do 22. Chenderhüeti Bärehöhli: Gemeindehaus, 08.30-11.30 Fr 23. Chlichenderfiir: Pfarrkirche, 17.00 Fr 23. Feuerwehr: Kaderübung, Feuerwehrlokal, 19.30 Fr 23. Musikgesellschaft: Generalversammlung, Gast-haus zum Kreuz, 19.30 Fr 23. Schützengesellschaft: 2. Theorie JS-Kurs,  Schützenhaus, 20.00 Fr 23. Sportschützen: Generalversammlung, Schützen-haus Luegmatt, 19.30 Sa 24. SV Ringerriege: DV SARV, Hergiswil So 25. Hornusser: Schachen-Hornussen, Brugg, 11.00 Di 27. Sportschützen: Saisonstart Mi 28. Frauenverein: Pasta-Kurs, Hauswirtschafts-zimmer, 19.00                            

Do 29. Chenderhüeti Bärehöhli: Gemeindehaus, 08.30-11.30 Do 29.  Feuerwehr: Gesamtübung, Feuerwehrlokal, 19.30 Sa 31. Hornusser: Wettspiel Hergiswil – Gohl, Hergis-wil, 12.30 Sa 31. SV Ringerriege: SM Junioren/Kadetten, Freiamt Sa 31. Sportverein: Änzicup Faustballturnier, STH 
April   Jugend: Jugendchäller jeden Freitag offen, 20.00 Mo 2. Frauensportverein SVKT: Österlen, 19.30 Di 3. MUKI-Turnen: Österlen, Pfarreisaal, 09.00 Mi 4. Feuerwehr: Gesamtübung, Feuerwehrlokal, 19.30 Mi 4. «Singkreis»: Singstunde für Kleinkinder,  9.30-10.30 Do 5. Chenderhüeti Bärehöhli: Gemeindehaus, 08.30-11.30 Do 5. SV Ringerriege: Generalversammlung, Gasthaus zum Kreuz Fr 6. Skiclub: Skitag, nach Ansage Sa 7. Hornusser: Wettspiel Bettenhausen-Bollodingen – Hergiswil, Bollodingen, 13.00 So-Fr 8.-13. SV Ringerriege: Lager, Tenero Mo-Sa 9.-14. Musikschule: Lager Juniorband Di 10. Feuerwehr: Maschinistenübung TLF, Feuer-wehrlokal, 19.30 Di 10. Samariterverein: Monatsübung               

P. P. 
6133 Hergiswil 
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